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Vorbemerkung 
 
Die verschiedenen Texte werden nach Textsorten unterschieden. Eine Textsorte kann z.B. 
sein: 
 
- ein Original-Brief (Faksimile) 
- ein Brief in der Schreibweise der Kritischen Ausgabe 
- ein Brief nach der derzeit geltenden Schreibnorm ('Brief in Normschreibweise') 
- ein Briefauszug (in Normschreibweise) 
- ein systemseitiger 'Kommentar' 
- eine bibliographischer Hinweis 
- eine FAQ-Anwort 
- eine Zitat-Stelle 
- ein Werk bzw. Teilwerk (Kapitel) 
- ein Personen-Porträt 
- ein Orts-Porträt 
 
Das folgende Konzept bezieht sich zunächst auf  die Textsorten FAQ und Briefe. 
 
Rahmen 
 
Die Quelldaten und Zusatzangaben werden als Word-Dateien gepflegt und bleiben in dieser 
Form auch erhalten. Nach der (automatischen) Umsetzung in eine HTML-Datei werden auf 
dieser die notwendigen Verknüpfungen angebracht. Gibt es inhaltliche Veränderungen, so 
werden anschließend beide Datenbestände entsprechend gepflegt. Dabei wird in Kauf genom-
men (wenn auch möglichst zu vermeiden gesucht), dass es zu kleineren Abweichungen kom-
men kann. 
 
'Redaktionelle' Zusatzangaben, etwa die Kennung '<NB>', bleiben nur auf der Word-Ebene 
bestehen. 
 
Verweise 
 
Verweise aus dem Text heraus werden möglichst vermieden. Eine Ausnahme sind bei Briefen 
die Verweise auf die Adressaten und die Absende- und Zielorte. 
 
Ansonsten werden Verweise nach Verweiskategorien geordnet und nach dem Textteil mit An-
gabe des kategorienamens angeführt. Es wird weiter (grob) zwischen nicht-textuellen Verwei-
sen und Textverweisen unterschieden  
 
Nicht-textuelle Verweise 
 
Folgende Verweiskategorien sind derzeit vorgesehen (die Benennungen können noch verän-
dert werden): 
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- erwähnter Ort 
- erwähnte zeitgeschichtliche Person (Verweis auf ein Personen-Porträt) 
- erwähnte historische Person (Verweis auf ein Personen-Porträt) 
- angesprochene Thematik 
- erwähntes Nietzsche-Werk 
- erwähntes Fremd-Werk 
- erläuterter Terminus (Verweis auf eine entsprechende Erläuterung) 
 
Durch eine drucktechnische Markierung ('halbfett') wird ggf. die (geschätzte) Bedeutung die-
ser Stelle gewichtet. 
 
Nach der Angabe der Verweiskategorie werden nach einem Doppelpunkt die entsprechenden 
Verweise angeführt. Mehrere Verweise innerhalb der gleichen Kategorie werden durch 
Komma mit nachfolgendem Zwischenraum voneinander getrennt. 
 
Textverweise 
 
Textverweise dienen der Verknüpfung von Texten gleicher Textsorte untereinander wie von 
Texten unterschiedlicher Textsorten. Folgende Verweise werden (vorläufig) als sinnvoll er-
achtet: 
 
- FAQ-Antwort: Verweis auf Zitatquelle (Zitat-Text oder Werk oder Briefauszug oder Brief) 
- Briefauszug: Verweis auf Brief in geltender Norm 
- Briefauszug: Verweis auf  FAQ-Antwort 
- Zitat-Text: Verweis auf Quelle (Brief oder Werk bzw. Werkteil) 
- Zitat-Text: Verweis auf FAQ-Antwort 
- Brief in Normschreibweise: Verweis auf überlieferten zeitlichen Vorgänger-Brief 
- Brief in Normschreibweise: Verweis auf überlieferten zeitlichen Nachfolger-Brief 
- Brief in Normschreibweise: Verweis auf überlieferten vorangehenden Brief an den glei-

chen Adressaten 
- Brief in Normschreibweise: Verweis auf überlieferten nachfolgenden Brief an den gleichen 

Adressaten 
- Brief in Normschreibweise: Hinweis auf nicht überlieferten vorangehenden Brief des glei-

chen Absenders 
- Brief in Normschreibweise: Verweis auf Brief in der Schreibweise der Kritischen Ausgabe 

(durch 'Quellenangabe')  
- Brief in Normschreibweise: Verweis auf Brief in die Faksimile-Form 
- Werk bzw. Werkteil: Verweis auf FAQ-Antwort oder Zitat-Text 
... 
 
Verfahren 
 
Ausgangspunkt in der Darstellung sind zunächst die FAQ-Antworten und die Brief-Auszüge 
in der neuen Norm-Schreibweise. Soweit darin Zitate vorkommen, werden diese als weitere 
Textsorte bereitgestellt. 
 
Zu den Brief-Auszügen werden in jedem Falle die Brief-Langformen (Normalschreibweise) 
erfasst und bereitgestellt. Zu den entsprechenden Briefen in Normalschreibweise werden die 
KSA-Quellen  verwiesen und ggf. einige Beispiele auch 'prototypisch' bereitgestellt. Nach 
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Möglichkeit werden auch einige Faksimiles der Originalquellen erfasst (gescannt?) und be-
reitgestellt. 
 
... (wird fortgesetzt) 
 
 
 
 
 


